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GWV-Update
3 Fragen, 3 Antworten

Ihre Doreen Wagenschütz
Geschäftsführerin

1. Frau Wagenschütz, für was steht die GWV-Ketzin?
Die GWV-Ketzin steht zunächst für ein sicheres, gu-
tes und bezahlbares Wohnen in Ketzin/H., Nauen und 
Wustermark, was in heutigen Zeiten, die aufgrund der 
unterschiedlichen politischen Ereignisse turbulent ge-
nug sind, nicht immer selbstverständlich ist.  Es ist uns 
wichtig, dass sich unsere Mieter bei uns wohl-  und ver-
standen fühlen. Regelmäßige Austausche bei Nachbar-
schafts- oder Mietergartenfesten helfen uns dabei, die 
Bedürfnisse unserer Mieterschaft zu erkennen und das 
Unternehmen weiter darauf auszurichten. GWV steht 
aber auch für „Grün.Wohnlich.Vielfältig.“, d.h. bei uns 
kann man im Grünen wohnen und dabei vielfältige 
Wohnformen und Menschen in unseren Quartieren vor-
finden. Das macht uns in der Region als guten und ver-
lässlichen Vermieter aus. 

2. Was unternimmt die GWV-Ketzin, um den CO2-Aus-
stoß zu senken und somit die Klimaschutzziele der 
Bundesregierung zu erfüllen?
Die GWV-Ketzin hat bereits im Jahr 2022 damit begon-
nen, eine Dekarbonisierungsstrategie zur CO2-Reduk-
tion aller Wohnungsbestände aufzustellen. Ob es uns 
gelingen wird, die von der Bundesregierung ausge-
sprochenen hohen Klimaschutzziele zu erreichen, wird 
sich zeigen. Denn diesen Zielen stehen ebenfalls sehr 
hohe Investitionskosten gegenüber. Ohne sichere För-
dermittel des Landes oder Bundes wird es auch für die 
GWV-Ketzin schwierig werden, die Klimaschutzziele 
zu erreichen, ohne dabei an ihre wirtschaftliche Leis-
tungsfähigkeit zu stoßen. Am Ende des Tages muss der 
Finanzierungskreislauf zwischen Kosten zur Energieein-
sparung und bezahlbaren Mieten geschlossen bleiben, 
um unsere Mieter nicht weiter finanziell zu überfordern. 
Hier liegt zukünftig die größte Herausforderung in un-
serer Arbeit, um unseren Mietern weiterhin ein siche-
res und gutes Wohnen zu ermöglichen und gleichzeitig 
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unsere Wohnquartiere „enkelbarer“ zu gestalten, d.h. 
die Klimaschutzziele zu erreichen. Aber auch jeder ein-
zelne Mieter kann an der Reduktion des CO2-Ausstoßes 
und zur Energieeinsparung beitragen. Das haben unsere 
Mieter auch im letzten Jahr bewiesen und aufgrund der 
Energiekrise z. B. ihr Heizverhalten verändert. Wir ALLE 
stehen GEMEINSAM in der Verantwortung, unser Klima 
für uns, unsere Kinder und Enkelkinder zu sichern. 

3. Was wünschen Sie sich und Ihren Mietern zum be-
vorstehenden Jahreswechsel? 
Zunächst wünsche ich allen unseren Mietern, Geschäfts-
partnern, Nachbarn, Freunden und natürlich meinem 
tollen GWV-Team eine schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit im Kreise ihrer Familien. Zum bevorstehen-
den Jahreswechsel wünsche ich mir Frieden auf der Welt, 
dass Menschen sorglos und glücklich sein sowie mit Zu-
versicht in die Zukunft schauen können. Es ist wichtig, 
von liebevollen und positiven Menschen und Dingen 
umgeben zu sein, die uns und sich gegenseitig unter-
stützen sowie inspirieren. Mögen wir gemeinsam unsere 
Ziele und Träume erreichen und uns bewusst sein, dass 
WIR GEMEINSAM STARK sind und ZUSAMMENHAL-
TEN müssen. Dabei wünsche ich mir ganz besonders, 
dass sich unsere Mieterschaft gegenseitig sieht und 
stärkt, Veranstaltungsangebote in den Wohnquartieren 
wahrgenommen werden und wir weiterhin ein gutes 
Mieter-Vermieter-Verhältnis prägen. Denken Sie auch 
an unseren Mühlengarten in Ketzin/H., der immer viele 
fleißige Helferhände benötigt, um die vielfältige Pflan-
zen- und Beetgestaltung zu erhalten. Trauen Sie sich und 
kommen Sie einfach vorbei.

Im August erhielten wir einen An-
ruf unserer Mieterin Frau Wils aus 

Ketzin/Havel, Am Mühlenweg. Die-
se erzählte uns von ihrer Lieblings-
nachbarin Frau Borchert. Frau Bor-
chert ist die gute Seele des Hauses, 
eigentlich nicht nur aus ihrem Haus, 
sondern auch darüber hinaus. Sie 
hilft älteren Mitmietern beim Um-
zug, beim Reinigen der Wohnung, 
geht einkaufen oder bringt Rezep-
te vom Arzt und manchmal gleich 
die Medikamente aus der Apotheke 
mit. Das macht sie alles mit einer ab-
soluten Selbstverständlichkeit und 
Frau Borchert möchte nie etwas für 
ihre Unterstützung haben. Sie hat 
sich den Titel Lieblingsnachbarin 
mit dem Blumengruß und der Vase 
wirklich verdient!

Lieblings-
Nachbar
gesucht &
gefunden!

Vielen Dank an Frau Borchert für 
diese großartige Unterstützung!

Auch aus Markee, Straße der 
Neubauten erreichte uns die 

Mitteilung, dass dort eine Lieblings-
nachbarin wohnt. Frau Eckert teilte 
uns mit, dass ihre Lieblingsnachba-
rin Frau Gerlach sei. Frau Eckert 
zog erst im November 2021 zu uns 
nach Markee und wurde im gesam-
ten Haus, aber besonders von Frau 
Gerlach mit offenen Armen aufge-
nommen. Frau Gerlach ist immer für 
die Nachbarn da. Sie nimmt Pakete 
an, hält den Eingangsbereich sauber, 
hat immer ein offenes Ohr, hört sich 
die Sorgen und Nöte der Mitmieter 
an und steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Dieser Liste könnte man noch 

unzählige Taten hinzufügen, verriet 
uns Frau Eckert. Deshalb haben wir 
auch Frau Gerlach am 27.09.2023 
mit einem Blumenstrauß und einer 
Vase als Dankeschön überrascht. 
Dabei erfuhren wir, dass das Helfen 
und sich kümmern in der Familie 
liegen, denn auch der Sohn von Frau 
Gerlach wurde bereits im letzten 
Jahr von uns als Lieblingsnachbar 
ausgezeichnet.

Unser Dank gilt Frau Gerlach und 
allen anderen Lieblingsnachbarn, 
von denen wir bis heute nicht 
wissen, dass es sie gibt.

Gerne freuen wir uns auch über 
Ihre Geschichte, um auch Ihren 
Lieblingsnachbarn auszuzeichnen. 

In der letzten Ausgabe berichteten wir über den Mi-
nenalarm auf den Grünflächen unserer Wohnquar-

tiere. Dabei handelt es sich natürlich nicht um echte 
Sprengkörper, sondern um die tierischen Hinterlassen-
schaften, vor allem die der Hunde.
Wir freuen uns, eine positive Entwicklung festzustel-
len. Es sind deutlich weniger „Tretminen“ vorhanden.
Wir wünschen uns, dass diese positive Entwicklung 
anhält und zukünftig unsere Wohnquartiere möglichst 

Minenalarm beendet

frei von Hinterlassenschaften der Vierbeiner sind. 
Denn nur so schaffen die Hundebesitzer eine Voraus-
setzung für eine störungsfreie Stimmung in der Nach-
barschaft. Ill
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Fassaden- & Treppen-
haussanierungen 
abgeschlossen!
Wustermark: Finkenweg 13, 15

D ie Fassaden und Treppenhäuser sind die 
Visitenkarten unserer Wohnkomplexe. 

Nach intensiver Planung und sorgfältiger Sa-
nierung erstrahlen nun alle Häuser des Fin-
kenweges in frischen Farben.
Sämtliche Treppenaufgänge, Laternen und 
Fahrradhäuser bekamen einen neuen An-
strich. Die im letzten Jahr begonnenen Bau-
maßnahmen sind somit abgeschlossen.
Unseren Mietern danken wir für ihre Geduld 
während dieser Zeit. Wir sind stolz auf das Er-
gebnis und hoffen, dass Sie sich genauso darü-
ber freuen wie wir.

Maßnahmen abgeschlossen
Markee: Straße der Neubauten 3 a–d

D ie umfassenden Baumaßnahmen wurden erfolg-
reich abgeschlossen und haben das Gebäude und 

seine Sicherheit deutlich verbessert.
Eine der Hauptkomponenten war die Strangsanierung 
von Elektro und Sanitär. Darüber hinaus bieten die nun 
angebrachten Balkone mit neuen Fenstern und brei-
ten Balkontüren unseren Mietern mehr Wohnkomfort. 
Auch die Fassade bekam ein frisches ansprechendes Er-
scheinungsbild.
Ein brütender Turmfalke beeinflusste mit seinem Nest 
am Haus den Bauablauf. Nachdem er sein Heim verlas-
sen hatte, wurden in Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzbund zwei Ersatznisthöhlen auf dem Dach ange-
bracht, um die lokale Tierwelt zu unterstützen. 
Mit einem schönen Artikel hat es unser Wohnquartier 
sogar bis in die Lokalzeitung geschafft. Es ist ein Beispiel 
für gelungene Instandsetzungsmaßnahmen, welche die 
Wohn- und Lebensqualität der Bewohner verbessert.

Lieber zweimal hinschauen
Wustermark: Hamburger Straße 4

… denn es ist nicht das, wonach es auf den ersten Blick 
aussieht. „Wurde in der Hamburger Straße 4 in Wuster-
mark ein neuer Balkon angebracht?“, wurden wir ge-
fragt. Täuschend echt feiern Jung und Alt gemeinsam 
auf ihrem Balkon auf dem Giebel des Gebäudes. Getreu 
unserem Motto „Grün. Wohnlich. Vielfältig.“ werden 
hier auf dem Giebelwandbild vielfältige Mieteralters-
gruppen dargestellt, die sich in ihrem Zuhause wohlfüh-
len. Für die Gestaltung des Wandbildes hat uns die Firma 
Sprühsinn tatkräftig unterstützt, der wir hiermit noch-
mals DANKE sagen wollen.

Teamtage geben aktiv die Gele-
genheit, um den Zusammenhalt 

und das Vertrauen untereinander zu 
stärken. Am 11. Oktober 2023 hatten 
die GWV-Mitarbeiter die Möglich-
keit, gemeinsam etwas Schönes zu 
teilen und machten sich gegen 9.00 
Uhr zu einer kleinen Quizrallye im 
eigenen Bestand in Wustermark 
und Markee auf. Nach einer klei-
nen Objektkunde, wo Wissen und 
Austausch gefragt waren, ging es 
anschließend zur Stärkung nach 
Nauen in Dorfmanns Funkstadt 
Café. Von dort aus ging es für die 
GWV-Mitarbeiter zu einer besonders 
interessanten Weiterbildungsveran-
staltung in Potsdams neuen Norden 
auf das ehemalige Kasernengelände 
in Krampnitz. Hier entsteht in den 
nächsten Jahren ein urbanes und 
lebendiges Stadtquartier. Umgeben 
von Wasser, Wald und Wiesen wer-
den hier künftig auf ca. 140 Hektar 

Teamtag in Krampnitz – 

rund 10.000 Menschen ein neues 
Zuhause und ca. 3.000 Menschen ei-
nen Arbeitsplatz finden. Geplant ist, 
dass ab 2024 die ersten Bewohner 
in die sanierten Gebäude des denk-
malgeschützten Bestandes einzie-
hen sollen. Bis 2038 wird dann der 
nachhaltige und zukunftsweisende 
Stadtteil Krampnitz mit neuem und 
innovativem Leben gefüllt.

Besonders beeindruckend, 
war die Besichtigung des 
ehemaligen Offiziersca-
sinos der Kavallerieschu-
le. Uns bot sich hier eine 
atemberaubende Decken-
verzierung mit Mosaikstei-
nen. 

Die GWV-Mitarbeiter ha-
ben einen Ein- bzw. Aus-
blick bekommen, wie an-
dere Branchenmitglieder 

Projekte planen und umsetzen. 
Das bietet auch vielfältige Anre-
gungen für neue GWV-Projekte.

Wir bedanken uns bei der Firma S&P 
und Herrn Obertür, die diese Veran-
staltung ermöglicht haben sowie für 
die vielen historischen Hintergrund-
informationen und den Einblick in 
das aktuelle Baugeschehen.

„Stadt von Morgen“
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D ie GWV-Ketzin ist seit über 25 
Jahren ein anerkannter Aus-

bildungsbetrieb. Zusammen mit 
der IHK Potsdam ermöglichen wir 
vielen Lernwilligen die duale Aus-
bildung zur/zum Immobilienkauf-
frau/-kaufmann (m/w/d). Wir sind 
sehr stolz, dass im Jahr 2022 unsere 
Auszubildende ein Auslandsprakti-
kum auf Malta absolvieren konnte. 
Wir haben dadurch einen wertvollen 
Beitrag zur Förderung der grenz-
überschreitenden Mobilität in der 
Berufsausbildung geleistet und er-
hielten als Anerkennung dafür eine 
Urkunde von der IHK Potsdam. Als 
Ausbildungsbetrieb haben wir uns 
für den Unternehmenspreis Berufs-

Ausbildungsbetrieb

bildung ohne Grenzen 2023 bewor-
ben. Am 6.11.2023 besuchten unsere 
Ausbildungsbeauftragte Frau Zan-
der und unsere Auszubildende Frau 
Schütte die Preisverleihung für den 
Unternehmenspreis 2023 in Berlin 
in der ,,Bar Jeder Vernunft‘‘. Es war 
eine sehr gelungene Veranstaltung 
in einer atemberaubenden Location 
mit toller Stimmung.

Unter insgesamt 85 Bewerbungen 
waren wir unter den ausgewählten 
17 Unternehmen, die für die Aus-
zeichnung nominiert wurden. Wir 
haben das Siegertreppchen leider 
knapp verpasst, sind jedoch trotz-
dem sehr stolz auf das Erreichte.

mit Leidenschaft
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Hallo liebe Mieter,
ich bin T. Kersten, 22 Jahre alt, komme aus Ketzin/Havel und bin einer von zwei 
neuen Azubis, die im September 2023 ihre Ausbildung zum Immobilienkaufmann 
bei der GWV-Ketzin angefangen haben. Nachdem ich nach abgeschlossenem Abitur 
fast vier Jahre lang gekellnert habe, war ich der Meinung, dass es so langsam Zeit 
für etwas Neues wird.  Interesse für die Tätigkeiten als Immobilienkaufmann hatte 
ich schon immer. Als sich die Möglichkeit ergab, diesen Beruf im eigenen Ort zu 
lernen, habe ich die Chance genutzt. Die Bewerbung war schnell geschrieben, als 
ich sah, dass die GWV-Ketzin 2023 wieder ausbildet. Nach einem dreitägigen Probe-
arbeiten war für mich klar, dass ich hier sehr gerne weitermachen würde. Bis jetzt 
kann ich sagen, dass alles ziemlich genau so ist, wie ich es mir vorgestellt habe. Ein 
interessantes Arbeitsumfeld und ein nettes, fast schon familiäres Betriebsklima las-
sen mich tatsächlich jeden Morgen gerne zur Arbeit gehen und auf eine spannende 
Ausbildung hoffen.

Statements unserer 3 Auszubildenden

Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist S. Schütte und ich bin 21 Jahre alt. Ich befinde mich im dritten Lehr-
jahr der Ausbildung zur Immobilienkauffrau. Ich habe mich schon immer für diese 
Berufsrichtung interessiert und durch ein Praktikum in meiner Schulzeit konnte sich 
mein Wunsch, diese Ausbildung zu absolvieren, festigen. Die letzten zwei Jahre wa-
ren sehr ereignis- und abwechslungsreich. Es ist ein guter Mix aus Büroarbeit und 
Außendienst, dadurch wird es nie langweilig. Ich habe viel Kontakt zu den verschie-
densten Menschen und das gefällt mir sehr. Zudem hatte ich im zweiten Lehrjahr 
auch die Chance, für einen Monat ein Auslandspraktikum auf Malta zu absolvieren. 
Ich bin gespannt und schon aufgeregt auf das letzte Lehrjahr und die Verantwor-
tung, die auf mich zukommt.

Hey,
ich bin einer von zwei neuen Azubis bei der GWV-Ketzin und heiße D. Weidemann. 
Im September hat für mich die Ausbildung zum Immobilienkaufmann begonnen 
und mit diesem Team wird es niemals zu eintönig oder öde, wie es manche vielleicht 
annehmen. Ich habe mich für diese Berufswahl entschieden, weil ich schon früh in 
meinem noch nicht all zu langen Leben, denn ich bin erst 18 Jahre jung, diesem The-
menfeld verfallen bin. Für diese Ausbildung hier bei der GWV-Ketzin habe ich sogar 
meine Heimat verlassen und bin in ein anderes Bundesland gezogen. Doch ich kann 
Ihnen allen die Angst nehmen, ja es war eine Herausforderung, doch sie hat sich be-
zahlt gemacht und es war mit Sicherheit die richtige Entscheidung für mich. 

T. Kersten

S. Schütte

D. Weidemann
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Am 13.10.2023 folgten zahlreiche 
Besucher der Einladung zur Er-

öffnung des neuen, zentralen Spiel-
platzes im Ketziner Wohnquartier 
„Am Mühlenweg“.

Die Kinder vom Hort „Havel-Kids“ 
führten Tänze im Line-Dance-Stil 
auf und durften sogar nach ein paar 
Worten der Geschäftsführerin der 
GWV-Ketzin, Frau Wagenschütz, so-
wie der Bürgermeisterin, Frau Muß-
hoff, das obligatorische Eröffnungs-
band durchschneiden. 

Das Wetter wurde von Stunde zu 
Stunde besser, sodass dem ausgie-
bigen Spielen, Klettern, Schaukeln 
und Rutschen auf dem neuen Spiel-
platz mit dem Namen „MühlenSpiel-
Wiese“ nichts im Wege stand. Auch 
Tischtennis kam nicht zu kurz.

Neuer Spielplatz in Ketzin/H.

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
nochmals bei Frau Voigt vom evan-
gelischen Seniorenzentrum Kurt 
Bohm. Denn von dort, gleich neben 
der Arztpraxis, bezogen wir die jah-

relang mehr oder weniger ungenutz-
te Tischtennisplatte. Im Gegenzug 
dazu erhielt das Seniorenzentrum 
eine neue Sitzbank im Schatten der 
Bäume. „Das war eine tolle Koope-
ration, die auch nachhaltig ist“, sagt 
Frau Wagenschütz.
Die Zuckerwatte in verschiedenen 
Geschmackssorten schmeckte köst-

Zwei Feste im Quartier „Am Mühlenweg“

lich. „Apfelgeschmack war am bes-
ten“, waren sich die Kinder auf der 
„MühlenSpielWiese“ einig. Wer Ap-
petit auf etwas Deftigeres hatte, ging 
nach nebenan in den Mühlengarten. 
Dort fand das Herbstfest statt. Es gab 
Bratwurst im Brötchen, aber auch 
Kuchen. Jeder war willkommen und 
konnte bei angenehmen Temperatu-
ren, mitten im Oktober, den ein oder 
anderen netten Plausch halten.

Es waren zwei sehr gelungene Ver-
anstaltungen mit viel Spiel, Spaß 
und Heiterkeit. 

Wir wünschen uns, dass alle Besu-
cher der „MühlenSpielWiese“, ob 
groß oder klein, sorgsam mit den 
neuen Spielgeräten umgehen, so-
dass viele Kinder jahrelang daran 
Freude haben.

„Apfelgeschmack war am 

besten“, fanden die Kinder 

auf der „MühlenSpielWiese“.

Am 2.12.2022 fand unser erster „Weihnachtsglanz“ 
statt. Bei winterlichem Wetter durften wir vie-

le kleine und große Gäste in unserem Mühlengar-
ten begrüßen. Unser Mühlengarten wurde von den 
Schülern der Europaschule Ketzin bereits im Vorfeld 
weihnachtlich dekoriert. Einige Lichterketten, Kerzen 
und ein warmes Feuer vervollständigten die weih-
nachtliche Atmosphäre und schon beim Betreten des 
Mühlengartens stellte sich weihnachtliche Vorfreude 
ein. Die Kinder durften sich über einen Schokoladen-
weihnachtsmann aus dem großen Sack des Nikolau-
ses und über leckeres Stockbrot, welches sie über dem 
warmen Feuer selbst backten, freuen.

Auch die Erwachsenen kamen nicht zu kurz. So gab 
es für jeden Besucher eine leckere Bratwurst und 
Glühwein oder Kinderpunsch. Es wurde viel geredet, 
gelacht und auch gesungen. Zu späterer Stunde kam 
nämlich das Ketziner Blasorchester und heizte die 
Stimmung richtig an. 

Es war ein wunder-
schöner Nach-
mittag, den wir 
in diesem Jahr 
am 15.12.2023 
wiederholen. 
Sind Sie auch 
dabei? Wir wür-
den uns freuen!

Winterlicher

Am 10.06.2023 lud die GWV-Ketzin die 
Mieter der Rosa-Luxemburg-Allee zu ei-

nem gemeinsamen Mieterfest ein. Bei schöns-
tem Wetter fanden zahlreiche Mieter den Weg 
zu uns und unterstützten den schönen Nach-
mittag mit leckeren Kuchen und Salaten. Wir 
hatten jede Menge Würstchen, Brötchen und 
Getränke im Gepäck.

Alles war sehr lecker. Nach dem Essen wurde 
viel geredet, gespielt und sogar das Tanzbein 
geschwungen.

Unser Dank gilt allen Mietern, die uns dabei un-
terstützt haben, ein rundum gelungenes Fest zu 
veranstalten. Wir kommen gerne wieder.

„Weihnachtsglanz“
im Mühlengarten

Mieterfest in der
Rosa-Luxemburg-
Allee in Elstal

15.12.
„Weihnachtsglanz“

im Mühlengarten
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Volkstriathlon in Ketzin/H. am 25.06.2023

Fischerman

Das diesjährige Fischerfestmotto 
lautete „Ketzin einfach zauber-

haft verzaubert“. Die Mitarbeiter der 
GWV-Ketzin waren getreu dem Mot-
to als verzauberte Elfen beim tradi-
tionellen Festumzug dabei.

am 20.08.2023 in Ketzin/H.

Fischerfest

Highlights 2023
Wir waren dabei

Vom 19.06. bis 10.07.2023 wur-
den wieder fleißig Kilometer mit 

dem Fahrrad gesammelt. Am 28.06. 
radelten wir als Team gemeinsam 
bei schönstem Fahrradwetter. Leider 
folgten unserem Aufruf wieder kei-
ne Mieter, obwohl es im Anschluss 
zur Stärkung eine leckere Bratwurst 
gab. Das war wirklich sehr schade.

am 23.09.2023 in Ketzin/H.

Sportlicher 
Stadtspaziergang

In diesem Jahr wurde beim sport-
lichen Stadtspaziergang eine elek-

trisierende Denksportaufgabe gebo-
ten. In Zeiten, in denen das Einsparen 
von Energie wichtiger denn je ge-
worden ist, durfte bei uns geschätzt 
werden, wie viel Strom diverse Haus-
haltsgeräte pro Jahr verbrauchen. 
Das war gar nicht so einfach und                                                                                                  
fand großen Zuspruch.

19.06.2023 – 10.07.2023

Stadtradeln in der Theodor-Fontane-Straße in Ketzin/H. am 02.06.2023

Eröffnung Sinnesgarten 

1110 GWV  



15. März 2024
Fisch „Neptun verzaubert uns“

26. April 2024
Mediterrane Küche

07. Juni 2024
1. Grillkurs „Entdecke, was möglich ist“

06. September 2024
2. Grillkurs „Entdecke, was möglich ist“

11. Oktober 2024
„Wald und Feld lassen grüßen“

15. November 2024
„Ente und Gans im Menü“

Nachhaltig putzen
mit Zitronensäure 
und Natron

Kochkurse
in der GWV-Showküche

Preis pro Person: 79,00 €
Getränke inklusive

Die Kochkurse finden
in unserer Showküche
in der Feldstraße 1,
14669 Ketzin/Havel, statt. 

GWV-Ketzin bei 
Instagram!

Die GWV-Ketzin ist nun auch bei Instagram 
zu finden. Dort erfahren Sie alles über unsere 
neuesten Bauprojekte, Mieterfeste, Kochkurse 
und noch vieles mehr. Falls Ihre Neugier nun 
geweckt ist, folgen Sie uns gerne unter:
gwv_ketzin

Beginn: 17:00 Uhr
Ende: ca. 20:30 Uhr

Schnell anmelden:
Frau Rumschüssel
033233 855-20
irumschuessel@gwv-ketzin.de

Nachhaltig putzen, so wird die Wohnung auch 
ohne giftige Chemie sauber. Zitronensäu-
re und Natron sind ein wirksames Duo beim 
Wohnungsputz. Auch hartnäckige Kalkränder 
an Waschbecken, Wasserhahn oder Toilette 
lassen sich damit einfach entfernen. Natron 
und Zitronensäure schonen den Geldbeutel 
und die Umwelt.

Geben Sie etwa 3 EL flüssige oder pulvrige Zi-
tronensäure und 3 EL Natron in eine Schüssel. 
Tragen Sie die Mischung auf die Kalkränder 
auf. Lassen Sie die Mischung etwa eine halbe 
Stunde einwirken. Anschließend spülen Sie 
die Mischung mit klarem Wasser oder einem 
feuchten Tuch ab.

600 g	 Mehl
300 ml	 Wasser, lauwarm
1 Würfel	Hefe
½ TL	 Zucker
2 TL	 Salz
50 ml	 Öl
1	 Eigelb zum Bestreichen
nach Belieben herzhaft oder süß verzieren
(z. B. Pfefferkörner, Pesto, Rosinen, Zuckerguss usw.)

Die Hefe klein bröckeln und in einem Teil des lau-
warmen Wassers auflösen. Mehl, restliches Wasser, 
Zucker, Hefewasser, Salz und Öl zu einem Hefeteig 
kneten und zugedeckt eine halbe Stunde ruhen lassen.

Den Teig etwa 0,5 cm dick ausrollen und ca. 6 
cm große Kreise ausstechen (für den Kopf) und pro 
Schweinchen noch zwei etwa 3 cm große Kreise (für 
die Ohren und den Rüssel) ausstechen.

Die großen Kreise auf das Backblech legen und mit 
dem verquirlten Ei bestreichen. Jetzt einen der kleinen 
Kreise als Schnauze auf den großen Kreis setzen. Den 
zweiten kleinen Kreis in der Mitte durchschneiden und 
als Ohren ebenfalls auf den großen Kreis setzen. Nun 
erneut mit Ei bestreichen und mit einem Zahnstocher 
zwei Nasenlöcher in den Rüssel bohren.

Den Ofen auf 160 Grad Umluft vorheizen und die 
Schweinchen für ca. 20 Minuten hellbraun backen.

Wenn die Schweinchen abgekühlt sind, nach Be-
lieben kreativ verzieren.

Glücksschweinchen
2 Bio-Orangen
4 Bio-Limetten
200 ml Aperol
1 Flasche halbtrockenen Weißwein
1 Flasche Mineralwasser
Zuckersirup (nach Belieben)
Eiswürfel
2–3 Stiele Melisse

Die Orangen und Limetten heiß waschen, tro-
ckenreiben und in Scheiben schneiden.

Weißwein und Aperol in ein Bowle-Gefäß geben, 
nach Belieben mit Zuckersirup süßen. Orangen- und 
Limettenscheiben dazugeben und mind. eine Stunde 
kaltstellen.

Vor dem Servieren mit einer Flasche Mineralwas-
ser aufgießen. Eiswürfel und Melisse dazugeben und 
genießen.

Lassen Sie es sich schmecken.

Süffige Aperol-Bowle
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Auflösung

Vielen Dank für Ihre zahlreichen Einsendungen zu unserem „Suchbild-
rätsel“ aus der letzten Ausgabe unserer Mieterzeitung. Die richtige 
Lösung war natürlich:

Wustermark OT Elstal, Rosa-Luxemburg-Allee 1 a–d. 

Wir gratulieren den drei Gewinnern zu den gewonnenen Gutschei-
nen für die „Havel-Therme“ in Werder/Havel, den „Baumkronenpfad 
Baum&Zeit“ in Beelitz-Heilstätten und für das Nauener Restaurant „Brot 
& Wein“ jeweils im Wert von 35,00 €.

In dieser Ausgabe zeigen wir Ihnen 
einen Fotoausschnitt aus Nauen, 

Ketzin/Havel oder Wustermark.
Achtung: evtl. auch aus deren Orts-
teilen. Wissen Sie, wo das ist? Dann 
notieren Sie Ihre Antwort bitte unter 
dem Bild.

Diesmal möchten wir zusätzlich 
auch Ihre Aufmerksamkeit testen. 
Dazu haben wir eine Frage: Wo fin-
den unsere Kochkurse statt? Sie fin-
den die Antwort in dieser Ausgabe.

Antwort:

Wenn Sie den Ort wiedererkennen 
und unsere Frage richtig beantwor-
ten können, senden Sie Ihre Antwor-
ten zurück an aberg@gwv-ketzin.de 
oder per Post.

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir jeweils einen Gutschein 
im Wert von 35,00 € für ein Cineplex-
Kino Ihrer Wahl, für die Keramikma-
lerei „Paint your Style“ in Falkensee 
sowie einen Lebensmittelpräsent-
korb von Edeka, ebenfalls im Wert 
von 35,00 €.

Wo bin ich?

Wo bin ich?

Vogelfütterung in der 
Winterzeit 

 Das Füttern von Vögeln zur Winterzeit ist seit jeher 
Tradition und sehr beliebt. An Futterstellen lassen 

sie sich aus nächster Nähe beobachten. 

Richtiges Füttern ist wichtig – so geht es:
Empfohlen wird die Fütterung im Winter von Novem-
ber bis Ende Februar. Bei Frost oder Schnee werden be-
sonders viele Vögel das Angebot annehmen. Durch die 
Fütterung bei niedrigen Temperaturen wird zudem ver-
hindert, dass Krankheitserreger übertragen werden.

Das Vogelfutter sollte an einer übersichtlichen Stelle 
platziert werden, sodass sich keine Katzen anschlei-
chen können und die Vögel gleichzeitig gut beobachtet 
werden können. 

Wer Lust hat, kann uns auch die Anzahl beobachteter 
Vögel in seinem Wohnquartier melden. 

Viel Spaß beim Beobachten!

Viel Spaß beim Rätseln, Erkunden und viel Glück!

Benötigt wird:
• Topf
• Silikonförmchen, Tasse
• Löffel
• Schnur zum Aufhängen
• Schaschlikspieße/Zweige
• 500 g Kokosfett
• 700 g Körnermischung

Vogelfutter 
selbst machen

Die GWV-Ketzin wünscht viel Spaß beim 
Nachmachen und beim Beobachten der Vögel 
in der kalten Jahreszeit.

Anleitung:

Kokosfett im Topf schmelzen

Körnermischung hinzugeben

In Silkonförmchen/Tasse verteilen, ggf. Zweig 
in die Tasse stecken (dient später als Sitzmög-
lichkeit für die Vögel)

Auskühlen lassen

Mithilfe des Schaschlikspießes kleines Loch in 
[die gegossenen Stücke] stechen und Schnur 
durchziehen
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1514 GWV Rätsel



Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Ketzin
Karl-Liebknecht-Straße 6, 14669 Ketzin/Havel
E-Mail: info@gwv-ketzin.de

Geschäftsführerin
Doreen Wagenschütz

Sekretariat
Vivian Pahl	 033233 855-15

Bestandsbetreuung
Ines Rumschüssel	 033233 855-20
Simone Usitzki	 033233 855-18

Fremdverwaltung
Jeannine Retzlaff	 033233 855-28
Lucas Mier	 033233 855-19
Christine Kudling	 033233 855-13

Instandhaltung
Martin Kirchner	 033233 855-17

Leiterin Hausbewirtschaftung
Andrea Berg	 033233 855-14

Leiterin Finanzbuchhaltung
Nadine Zander	 033233 855-12

Betriebskosten & Mietenbuchhaltung	
Doreen Otto-Leisinger	 033233 855-22
Elke Linke	 033233 855-16

Havariedienst (nur für Eigenbestand)
Telefon	 033233 855-55

Wärmelieferung
Firma GETEC	 0800 100 43 44

Geschäftszeiten
Mo, Mi	 9 – 11 Uhr  &  13 – 15 Uhr
Di	 9 – 11 Uhr  &  13 – 18 Uhr
Do	 9 – 11 Uhr  &  13 – 16 Uhr
Fr	 9 – 11 Uhr

Öffnungszeiten
Dienstag	 9 – 11 Uhr  &  14 – 18 Uhr
Donnerstag	 9 – 11 Uhr  &  13 – 16 Uhr

033233 855-0
www.gwv-ketzin.de


